
Unbekannte Schreiben Kaiser Friedrichs II. und Konrads IV. 175

Nr. 94. (Konrad) rühmt gegenüber einem namentlich nicht Genannten
dessen Treue gegenüber seinem Vater und ihm selbst; nach der Nieder-
werfung der Rebellen habe er nun die Absicht, die negotia Germanie, die
ihm besonders am Herzen lägen, in Angriff zu nehmen (unvollständig)

fol. 152r; nicht nachgewiesen

Idem
Et si cordi geramus grandia --- fidel(itati) v(estre) aff(ectuose ?) re-
quirimus et cetera.

Nr. 95. (Konrad) rühmt die Ergebenheit eines namentlich nicht Ge-
nannten gegenüber seinem Vater und verspricht großen Lohn für den
Verbleib in seinem Dienst (unvollständig)

fol. 152rv; nicht nachgewiesen

Idem tali fideli suo
Habet excellentia nostra gratum --- et remuneratio gratiosa et cetera.

Nr. 96. (Konrad) erinnert alle Bürger von Augsburg an die seinem Va-
ter erwiesene Treue, die nun gegenüber seiner Person eine Fortsetzung
erfahren solle (unvollständig)

fol. 152v; nicht nachgewiesen

Universis civibus August(anis)
Constancia fidei et zelus --- totis desideriis promovere dilection(i)
v(estre) et cetera.

Nr. 97.  Konrad stellt einem namentlich nicht Genannten für die seinem
Vater und ihm erwiesene Treue Belohnungen in Aussicht

fol. 152v-153r; nicht nachgewiesen

Conradus et cetera tali
Paternis volentes inherere vestigiis --- inter ceteros exhibes servitia
gratiora.


